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Bis zum Jahr 2022 erwartet man in Belarus sowohl ein hohes Wachstum der Einzelhandelsmärkte als auch eine 

immer höhere Nachfrage an Onlineshopping wie man sie bereits in Deutschland und anderen Ländern Europas 

beobachten kann. Dementsprechend muss sich die belarussische Textilindustrie technisch an den wachsenden 

Konsum des Landes mit voraussichtlich weiterem Exportpotenzial nach Europa anpassen. Deutschen 

Textilmaschinenherstellern bietet sich die Chance in den Markt zu expandieren, um den steigenden belarussischen 

Bedarf an Produktion zu decken. Die vom Europäischen Parlament im Frühjahr 2017 beschlossene Abschaffung 

der Kontingente für Textilien und Bekleidung schafft Anreize für die weitere Modernisierung der Branche. 

 

Die Delegationsreise ist ein Projekt des Markterschließungsprogramms für KMU, das aufgrund eines Beschlusses 

des Deutschen Bundestages durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) gefördert wird. Ziel 

des Projektes ist es, deutsche Unternehmen durch den gezielten Auf- bzw. Ausbau von Geschäftskontakten zur 

Erschließung des Absatzmarktes Belarus zu unterstützen. Im Vorfeld der Reise erhalten die Teilnehmerfirmen 

spezifische Kompaktinformationen zur Branchen- und Marktsituation, zu rechtlichen und steuerlichen 

Rahmenbedingungen und Einfuhrbestimmungen. In Minsk werden sie ihre Produkte einem ausgewählten 

Fachpublikum präsentieren. Individuell vereinbarte Geschäftstermine mit belarussischen Geschäftsführern und 

hochrangigen Vertretern von Fachverbänden sowie Firmenbesuche schaffen die Grundlage für neue 

Kooperationen und ermöglichen zukünftige Auftragsakquisitionen. 

 

Durchgeführt wird die Geschäftsanbahnung vom Projektträger SBS systems for business solutions in Zusammen-

arbeit mit der Repräsentanz der Deutschen Wirtschaft in Belarus. Fachliche Unterstützung und Begleitung erfolgt 

durch den Fachverband Textilmaschinen des VDMA. Das Angebot richtet sich vorwiegend an kleine und mittlere 

deutsche Unternehmen, Selbständige der gewerblichen Wirtschaft sowie fachbezogene Freie Berufe und 

wirtschaftsnahe Dienstleister. Der Eigenanteil zur Teilnahme beträgt je nach Unternehmensgröße zwischen 500 

und 1.000 Euro netto zzgl. individueller Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten. Die Anmeldung wird 

erbeten bis zum 20. April 2018. Die Berücksichtigung der Anmeldung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs, 

kleine Unternehmen haben Vorrang vor Großunternehmen. Weitere Informationen zur Geschäftsanbahnung 

Belarus und zur Anmeldung unter www.german-tech.org. Eine Übersicht zu weiteren Projekten des BMWi-

Markterschließungsprogramms für KMU kann unter www.ixpos.de/markterschliessung abgerufen werden. 
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